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Wie stehen die Chancen für 
Schulabgänger, einen passen-
den Ausbildungsplatz zu finden?
Agentur für Arbeit Emden-Leer: : 
Die Chancen sind grundsätzlich 
gut, hängen aber von Faktoren 
wie Mobilität, schulischem Er-
folg und der Qualität der Bewer-
bungen ab. Entscheidend ist ein 
realistischer Abgleich zwischen 
Wunschberuf und tatsächlichen 
Marktchancen. Berufsbera-
tungsgespräche können dabei 
wertvolle Unterstützung bieten.

Welche Rolle spielen Schulnoten 
heute noch bei der Vermittlung?
Agentur für Arbeit Emden-Leer: : 
Schulnoten haben an Bedeu-
tung verloren. Viele Unterneh-
men achten stärker auf Persön-
lichkeit, Motivation und Zuver-
lässigkeit. Hintergrund ist auch 
der zunehmende Bewerberman-
gel. Viele Betriebe suchen keine 
perfekten Zeugnisse mehr, son-
dern engagierte junge Men-
schen mit Lernbereitschaft.

Welche Alternativen gibt es für 
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Jugendliche, die keinen Ausbil-
dungsplatz finden?
Agentur für Arbeit Emden-Leer: : 
Möglichkeiten sind ein weiterer 
Schulbesuch, Freiwilligendiens-
te, ein Auslandsaufenthalt oder 
die Aufnahme einer Arbeit. Zu-
dem bietet die Agentur für Ar-
beit berufsvorbereitende Maß-
nahmen und Einstiegsqualifizie-
rungen an.

Welche Unterstützungsangebo-
te gibt es?
Agentur für Arbeit Emden-Leer: : 
Die Berufsberatung unterstützt 
bei der Ausbildungsplatzsuche, 
vermittelt Stellenangebote und 
informiert über Online-Angebo-
te wie die Ausbildungsplatzsu-
che auf der Arbeitsagentur-Web-
site. Zusätzlich gibt es finanzielle 
Hilfen, etwa für Bewerbungen, 
Fahrtkosten oder Praktika. Auch 
Mobilitätszuschüsse und be-
rufsvorbereitende Angebote ge-
hören dazu.

Wie wirkt sich die Digitalisierung 
auf Ausbildungsberufe aus?
Agentur für Arbeit Emden-Leer: : 
Digitale Kenntnisse sind heute 

in vielen Berufen unverzichtbar 
– von der Maschinenbedienung 
bis zur Kundenkommunikation. 
Gleichzeitig entstehen neue 
Lernformen wie virtuelle Lern-
umgebungen oder Online-Kur-
se.

Gibt es neue Berufsbilder, die be-
sonders gefragt sind?
Agentur für Arbeit Emden-Leer: : 
Ja, etwa IT- und Cyber-Sicher-
heitsfachkräfte, Datenanalysten, 
Kaufleute für Digitalisierungs-
management oder Fachkräfte 
im Bereich erneuerbare Ener-
gien.

Welche Erwartungen haben 
Unternehmen heute an Auszubil-
dende?
Agentur für Arbeit Emden-Leer: : 
Im Vordergrund stehen Motiva-
tion, Zuverlässigkeit, Pünktlich-
keit und soziale Kompetenzen. 
Unternehmen achten stärker 
auf Soft Skills als auf perfekte 
Noten.

Wie unterstützen Sie Betriebe 
bei der Suche nach Auszubilden-
den?

Agentur für Arbeit Emden-Leer: : 
Die Agentur für Arbeit unter-
stützt bei der Veröffentlichung 
von Ausbildungsstellen, der Be-
werbersuche und einem passge-
nauen Matching. Zudem gibt es 
Unterstützung bei schwer zu be-
setzenden Stellen und Förder-
programme wie die Einstiegs-
qualifizierung.

Gibt es Branchen mit besonders 
großem Bewerbermangel?
Agentur für Arbeit Emden-Leer: : 
Ja, vor allem im Handwerk, Bau-
gewerbe, in der Gastronomie so-
wie in Pflegeberufen. Gründe 
sind körperlich anspruchsvolle 
Arbeit, ungünstige Arbeitszeiten 
oder ein geringes Image.

Was raten Sie Jugendlichen, die 
noch unsicher sind?
Agentur für Arbeit Emden-Leer: : 
Wichtig ist, offen zu bleiben und 
verschiedene Möglichkeiten 
kennenzulernen. Praktika, 
Schnuppertage und Beratungs-
gespräche helfen dabei, Interes-
sen und Stärken besser einzu-
schätzen und den passenden 
Weg zu finden.


